
 

 

Im Berichtsjahr 2018 stand 
die Aus- und Weiterbildung 
im Vordergrund.  
 
Anfang März haben eine 
Frau und 22 Männer der 
Feuerwehren Bruck an der 
Mur, Kapfenberg, Hafendorf, 
Parschlug, Arndorf und der 
BtF Norske Skog die Schad-
stoff-Grundausbildung ab-
solviert.  
 
Sie sind somit berechtigt, 
sich an der FWZS im Schad-
stoffdienst weiterzubilden. 
 
An der FWZS Lebring be-
suchten zehn Mitglieder der 
FF Bruck an der Mur die 
Fortbildung für Gefährliche 
Stoffe-Fahrzeuge und ein 
Mitglied die Fortbildung 
„Aufziehen von Ölsperren.“  
 

Weiters wurden auch einige 
Schadstoff-Zugsübungen ab-
gehalten. 
 
Der 12. Steirische Schad-
stofftag, eine einmal im Jahr 
stattfindende Fortbildungs-
veranstaltung für Führungs-
kräfte der GSF-, ÖF-, Deko-, 
Ölsperren- und Mess-
Stützpunkte, fand am 30. 
November an der Landesfeu-
erwehr– und Zivilschutz-
schule in Lebring zum The-
ma „Gase“ statt.  

Wir hatten es dieses Jahr bei 
Einsätzen mit den Klassen 2 
(Gase), 3 (brennbare Flüssig-

keiten), und 
8 (ätzende Stoffe) zu tun.  
 
Anzahl der Einsätze:  
Auslaufen von Öl und Treib-
stoffen: 183, Unfälle mit 
Schadstoffen: 19.  
 
Das GSF legte insgesamt 
816 km zurück.  
 
Verbraucht wurden 2.977 kg 
Bindemittel, 100 kg Chemi-
kalienbindemittel sowie 4 
Stück Einweg-Ölsperren. 

Durch ein Gebrechen einer 
Pumpe trat eine nicht uner-
hebliche Menge Salpeter- 
und Phosphorsäure in einem 
Kapfenberger Industrie-
betrieb aus. Diese Gefahr-
stoffe konnten gesammelt 
und der Entsorgung zuge-
führt werden. 
 
Um diesen Einsatz zu bewäl-
tigen, waren 7 Feuerwehren 
mit 19 Fahrzeugen und 75 
Mann erforderlich. 
 
Als Schadstoffregionalkom-
mandant bedanke ich mich 
für die gute und kamerad-
schaftliche Zusammenarbeit 
bei euch allen. 

OBI Klaus Kreimer  Schadstoffdienst / Gefährliche Stoffe 
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